
Wenn das Immunsystem 
verrückt spielt

ERKRANKUNGEN
AUTOIMMUN-

Jetzt in Ihrer 

natürlich-Apotheke

beraten lassen



- Diabetes mellitus Typ I (Bauchspeicheldrüse)
- Morbus Crohn, Colitis ulcerosa, Zöliakie

(Darmschleimhaut)
- Hashimoto-Thyreoiditis, Morbus Basedow

(Schilddrüse)
- Multiple Sklerose (Nervenfasern)
- Psoriasis (Haut)

Jetzt 
informieren

Bekannte Autoimmun-
erkrankungen 



regulafit®

Magnesium
130 Citr

Hinweis: Die empfohlene tägliche Verzehrmenge sollte nicht überschritten werden. Das Produkt dient nicht als Ersatz
für eine ausgewogene Ernährung sowie für eine gesunde Lebensweise. Bitte das Produkt außerhalb der Reichweite
von Kindern aufbewahren.

In regulafit® Magnesium 130 Citrat ist pro Kapsel
130 mg Magnesium als reines Citrat enthalten.
Diese besonders hochwertige Form sorgt für eine
sehr gute Aufnahme im Körper.

11,95 €
60 Kapseln

Frei von Lactose, Gluten,
Gelatine und Farbstoffen,
pflanzliche Kapselhülle



regulafit®

Energy B12

Hinweis: Die empfohlene tägliche Verzehrmenge sollte nicht überschritten werden. Das Produkt dient nicht als
Ersatz für eine ausgewogene Ernährung sowie für eine gesunde Lebensweise. Bitte das Produkt außerhalb der Reich-
weite von Kindern aufbewahren

regulafit® Energy B12 ist ein wahrer Energielie-
ferant für den Organismus. Die spezielle Zusam-
mensetzung unterstützt den Energiestoffwechsel
und trägt zu einer normalen Funktion des Ner-
vensystems bei. Außerdem unterstützt es die Bil-
dung roter Blutkörperchen. 29,95 €

60 Kapseln

Frei von Lactose, Gluten,
Gelatine und Farbstoffen,
pflanzliche Kapselhülle



Bestens 
informiert  
in Ihrer 
natürlich-
Apotheke

Oben auf der Liste der verdächtigen Auslöser von Autoimmungeschehen stehen
Schwermetalle, vor allem das giftige Quecksilber. Eine spannende amerikanische
Studie weist hier einen Zusammenhang zwischen Belastungen mit Quecksilber
und Autoimmunerkrankungen bei Frauen nach. Quecksilber kann sowohl akute
als auch chronische Vergiftungen auslösen. Die Forscher wiesen das Schwermetall
auch in den Haaren der Probanden nach. Fragen Sie uns nach dieser Analyse in un-
serer Apotheke.
Ausleitung von Schwermetallen aus dem Organismus: Der erste Schritt der Ursa-
chenforschung ist der Nachweis giftiger Sto4e – im zweiten Schritt steht die gezielte
Ausleitung auf dem Regulationsplan. Hierfür empfehlen wir Kuren mit pflanzlichen
oder mineralischen Ausgangssto5en, die die Ausleitungsfunktionen der „Entsor-
gungsorgane“ ankurbeln. Für Autoimmunerkrankungen gibt es speziell abge-
stimmte Verfahren. Sprechen Sie uns gerne an. Haben Sie schon einmal von der Homotoxinlehre n h D    
gehö t? N h                                              

         

Autoimmunerkrankungen und Umweltgifte – ein Zusammenhang?

Beratungswochen 
Autoimmunerkrankungen

Autoimmunerkrankungen sind chronisch-ent-zündliche Prozesse, von denen weltweit etwa 5-8Prozent der Bevölkerung betro,en sind, Frauenstatistisch gesehen häu-ger als Männer. Durcheine Störung im Immunsystem beginnt diesesden eigenen Körper anzugreifen und so ver-schiedene Begleiterscheinungen auszulösen. Bisheute sind etwa 80 bis 100 unterschiedliche For-men bekannt, die einzeln oder in Kombinationau%reten können. Man unterscheidet organspezi-scheAutoimmunerkrankungen, bei denen ein bestimmtes Or-gan wie Haut, Schilddrüse oder Darm betro,en sind, von den
systemischen Formen, die als rheumatische Erkrankung sichtbar werden. Die genauen
Ursachen für die Entstehung der Erkrankung sind vielschichtig und bis heute noch nicht
vollständig geklärt. Grundsätzlich müssen mehrere ungünstige Faktoren aufeinander tref-
fen, um den Ausbruch der Erkrankung auszulösen. 

Mögliche 
Ursachen

Das Abwehrsystem auf Achterbahnfahrt

1.

2.

genetische 
Komponente

persönlicher Lebensstil, Ernährung, Stress

Hormon-
schwankungen

Infektion mit Bakterien,Viren oder Parasiten
Umwelt-

schadsto5e
Gleich

mitnehmen



Fit im Sommer
In der heißen Jahreszeit das Trinken 
nicht vergessen! Mit dem Trink-Pass 
alles im Blick – gleich mitnehmen.

     

     

  

    

    

     

     

    

      

      

So gehts: Datum neben den Wochentag

schreiben. Jedes Mal, wenn Sie ein Glas

trinken, ein Glas durchstreichen. So haben

Sie Ihre Trinkmenge bestens im Blick.

      

   
  

      

       

      
    

Montag Trink-Pass

                      

                         

     


